	Die Geschichte des Kompass
	Orientierung


Der Kompass wurde schon im Kaiserreich China erfunden. Damals bestand der Kompass aus einem Stück Magneteisenstein, der an einem Faden aufgehängt war und Südweiser genannt wurde. Im Laufe der Zeit entwickelten sich daraus spezielle Kompassformen mit einer Einteilung in 24, 32 Striche oder sogar 48 Himmelsrichtungen (siehe Erdzweige). Der englische Wissenschaftler und Lehrer Alexander Neckam erwähnte den Kompass erstmals in seinen Schriften im 12. Jahrhundert. Nach Europa gelangte der Kompass über die Araber erst 1190. Seine heutige Form erhielt der Kompass im 13. Jahrhundert, angeblich von italienischen Seefahrern aus Amalfi, wo heute noch Flavio Gioia als „Erfinder des Kompasses“ mit einem Denkmal am Hafen geehrt wird.
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Aufträge:
1. Lies den Text aufmerksam durch!

2. Lies den Text ein zweites Mal durch und streiche wichtige Informationen an oder unterstreiche sie mit Farbstift und Massstab.

3. Beantworte folgende Fragen zum Text!

a) Wo wurde der Kompass erfunden? 
b) Woraus bestand der erste Kompass?

c) Wie wurde der Kompass ursprünglich genannt?

d) Wann kam der Kompass nach Europa?
Magnetit ist das am stärksten � HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/wiki/Magnet" \o "Magnet" �magnetische� Mineral.








